
Jung und voller Tatendrang? 
Dann helfe für Taschengeld! 

Die Schüler-Jobbörse bringt Generationen in ganz Alsdorf zusammen 

Alsdorf. Wer geeignete Tä· 
tigkeiten fü r die Jugendli­
chen hat oder so einen Job 
sucht, kann s it b nun a us 
dem ganzen Stadtgebiet 
n1elden. 

Älteren 1\!tenschcn helfen 
und e in bisschen Geld da· 
f'Ur bekornmen. is1 der 
1--lauptg.rund, \\1a.run1 sich 
junge und ahe Menschen in 
Alsdorf bei der Schüler· 
Jobbörse (SJß) melden. 
Die SJB, n1iulcr\\'cile 4n1cr 
Trägerschaft des Vereins 
.,fair handeln,'' ist seit 
1998 weitgehend in Maria· 
dorf akti\' und brachte 
Schüler im Aher z.,,·ischen 
1-1 und 18 Jahren 1nit Seni­
oren und nndercn 1 ntcrcs­
scntcn in Kontakt. fli r d ie 
diese im Rahrnen eines ·ra­
schcngcldjobs Aufgaben 
,,·ie bcispiels"·eise Gar1cn­
arbcitcn. Einkäufe. l laus­
halls1ätigkci1cn oder aber 

auch Babysiuen erledigten 
und nach \Vic vor crledi· 
gen. Zuletzt \\'arcn über 60 
Jugendliche bei der SJß re· 
gistriert. die in Ober 90 
Baushallen (in der Regel) 
fl\r einen Stundenlohn von 
(linf bis sechs Euro ihre 
Dienste anboten. 

Ausweitung 

bringt dann beide zusanl· 
n1en und ko1nm1 auch bei 
ersten Besuch des Schüler 
beinl Aunraggebcr n1i1. 
.,Darüber hinaus bieten \Vir 
den Schülerinnen und 
Schüler Begleitung und 
UnterstOtzung_ in allen Fra· 
gen rund un1 ihre T!itigkei· 
ten. \\'ich1ig ist uns aber 
auch. dass ein Job ncbe-n 
dein finanziellen Ge'"inn 

Ab sofort beschränkt sich auch eine gc,vinnbringen· 
das Angebot der Schüler· de Len1erfahrung scio 
Jobbörse nich1 rnehr auf kann. Bei den einzelnen 
Mariadorf, sondern kann Jobs achten \Vir auf die 
von lntercssicr1cn i1n gan· Einhaltung der Bestim· 
zcn Alsdorf er Stadtgebiet 1nungen des JugendarbcitS· 
in Anspruch geno1nn1en schutZ!,?\.'Sctz.cs. Die SchO· 
\\'Crdcn. Das bedeutet. dass ler si11d \\'ährcn<l eines 
sich SO\\'Ohl Menschen 1ni1 Einsatzes unfall· und haft. 
cn1sprcchcndcn Anliegen pll ich1,•ersichcr1", crk1Ur1 
1nelde1t können, \\ ic auch Jutta A lzcr von der SchO· 
Schüler - das Einvers1änd· ler.Jobhörse. Neben der 
nis der Ehern von1usge· Anlaufs1c.·lle in der Marien· 
setzt - ihr Interesse an sol· straßc 21 , \\'O $ich ln1ercs· 
c.hc11 Taschengeldjobs sicrtc donncrs1ags von 9 
bekunden sollen. Die SJ B bis 12 Uhr S0\\1ie von 15 

bis 18 Uhr einfinden kön· 
ncn (Tel. 912120) besteht 
nu11 auch die Möglichkeit. 
sich anl ersten Mill \\'OCh 
io1 Monat von 10 bis 12 
Uhr so\vie an jede1n dritten 
MiH"·och i1n Monnt von 14 
bis 16 Uhr beim AßßßA in 
der Luiscnpnssagc) OHO· 
Wels-Straße 2b, zu infor­
mieren (Tel. 59959-0). Fiir 
Manfred Schn1idt von1 
AßßBA-Vorstand ist das 
Angebot der Schüler-Job­
börse eine „perfektes An· 
gebot auch im Rahn1en der 
S1ad11eilarbci1". Aus den 
bisherigen „Arbcitsver„ 
hähnisse11" sind rnit <lcn 
Jahren übrigens auch dau„ 
erhaOe Kontakte. ja auch 
f'reundscha flen Z\vischen 
Alsdorfero aus unter· 
schiedlichen Generationen 
QC\\'Orden. Mit der Aus,vci­
lung auf d:1s gesanitc Stad1-
gebie1 wird dieser Effekt Das Team von der Schüler-Jobbörse ist jelZI für ganz Alsdorf zuständ ig und hat auch eine Anlaufstelle beim 
noch zunehmen . (phanl Aß88A e.V. in der Luisenpassage. Foto: Stephan Tribbels 


